
SCHAUPLÄTZE:
Restaurierwerkstätte Mauerbach

Idyllisch im Wienerwald gelegen, dient die Kartause Mauerbach einem hoch interessanten Zweck. Ihre ehrwürdigen
Mauern beherbergen die Restaurierwerkstätten Baudenkmalpflege des Bundesdenkmalamtes. Ein Informations- und
Weiterbildungszentrum für Handwerker und Restauratoren. Und überdies ein einzigartiges Trainingsgelände.

Einst ein Ort der Stille und der
Einkehr, an dem Mönche die
Nähe zu Gott suchten, hat die
Kartause Mauerbach eine neue
Bestimmung gefunden. In dem
weitläufigen Areal der Kloster-
anlage begründete das Bundes-
denkmalamt 1984 die Abteilung
für historische Handwerkstech-

nik. Sie entwickelte  sich zu den
Restaurierwerkstätten Baudenk-
malpflege. Und damit zu einem
kompetenten Zentrum, in dem
alle am Altbau beschäftigten
Berufsgruppen wertvolle Infor-
mation und Weiterbildung er-
halten. Mag. Astrid Huber vom
BDA: „Wir behandeln alle Fra-

gen vom Dach bis zur Trocken-
legung und vom Fenster bis zur
Putz- und Stuckrestaurierung.”
Das kommt auch der Kartause
selbst zu Gute. Ihre historischen
Oberflächen bilden ein riesiges
Übungsfeld für die Weiterbil-
dung, und so wird sie  Schritt für
Schritt restauriert. 

Mundgeblasene
Scheiben werden
mit dem Glasheber
transportiert.  
Historische Fenster
sind heuer Thema
der Sonderschau 
„Zeitfenster”
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Methoden und die Weitergabe
von Wissen. In Workshops und
Seminaren soll wieder mit den
historischen Handwerkstechni-
ken und Baumaterialien vertraut
gemacht werden. So wird das
Einsetzen von Glasscheiben mit
Leinölkitt, das Schmieden wie
zu alten Zeiten, das Behauen des
Steins mit Hammer und Mei-
sel, das Ergänzen von Wand-
malereien oder das Ziselieren
von Metallblechen geübt. Die
Seminare und Vorträge halten
Handwerkmeister, die histori-
sche Techniken beherrschen,
aber auch Universitäts-Profes-
soren, die Einblick in ihre Fach-
bereiche geben – wie Geologie
oder Mikrobiologie.

Zu den Aufgaben der Werk-
stätten zählen die Erforschung
historischer Baumaterialien und
Techniken ebenso wie die  Ent-
wicklung und Erprobung neuer

Metallarbeiten nach
alten Methoden in der

Ziselierwerkstatt
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Historische Techniken für 
Glaser, Schmied, Steinmetz
und Restauratorin
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